
 
 

 

25 Jahre Geschlechtergeschichte der Frühen Neuzeit 

Übergänge 
 

 

24. – 26. Oktober 2019 
Tagungszentrum Hohenheim 

 

  

  

 
 

 
Donnerstag, 24. Oktober 2019 

17:00 Uhr 
Begrüßung, Vorstellungsrunde und Einführung ins Thema 

17:30 Uhr 
Vom Tier zum Mensch, vom Mensch zum Mann? 
Übergänge zwischen der Mensch-Tier- und der  
Geschlechtergeschichte 
Aline Vogt, Basel 

18:30 Uhr 
Abendessen 
 
danach gesellige Runde in der Denkbar 

Freitag, 25. Oktober 2019 

8:00 Uhr 
Morgenimpuls in der Kapelle 
Frühstück 

9:00 Uhr 
Panel I:  Übergänge im Diskurs 

 
Die Neun Heldinnen 
Figuren des Übergangs 
Nina Niedermeier, Freiburg 

 
Der Einfluss Giuseppe Passis auf den Übergang vom weiblichen 
Schweigen zur Selbstverteidigung in der Querelle des Femmes 
um 1600 
Anne Sauder, Saarbrücken 

10:30 Uhr 
Kaffee/Tee 

 
 
 
 

11:00 Uhr 
Roundtable-Diskussion 
25 Jahre Arbeitskreis Geschlechtergeschichte der  
Frühen Neuzeit 
Rückblicke und Ausblicke 
Ulrike Gleixner, Wolfenbüttel 
Christina Lutter, Wien 
Maren Lorenz, Bochum 
Ulinka Rublack, Cambridge  (angefragt) 
Leitung: Monika Mommertz, Basel 

12:30 Uhr 
Mittagessen 

14:00 Uhr 
Panel II: Heiraten und Witwenschaft als Übergang 

 
Heiraten als Übergang im ländlichen Raum um 1500 
Handlungsoptionen von Ehefrauen 
Regina Schäfer, Mainz 

(Ent-)Scheidung vor Gericht 
Eheverfahren als Prüfsteine der Männlichkeit im 18. Jahrhundert 
Kerstin Lischka, Bochum 

16:00 Uhr 
Kaffee/Tee 

 
Vermutete Schwangerschaften als nützliche Phasen des  
Übergangs?  
Fürstliche Witwen im Haus Nassau-Siegen zwischen Regent-
schaft und Machtverlust 1734/35 
Christina Schröder, Bochum 

18:00 Uhr 
Abendessen 

19:00 Uhr 
Lesung und Gespräch 
Die Mutter des Astronomen 
Katharina und Johannes Kepler 
Ulinka Rublack, Cambridge 

20:00 Uhr 
25 Jahre AKGG-FNZ – Empfang und Imbiss 



  „Sirène“, anonymer Druck aus der Publikation „Ballet comique 
de la reine“, Frankreich  1573 

 

Samstag, 26. Oktober 2019 

8:00 Uhr 
Morgenimpuls in der Kapelle 
Frühstück 

9:00 Uhr 
Panel III: Übergänge vom Diesseits zum Jenseits 

 
Auf dem Weg ins Grab 
Leichenzug und Begräbnis August Friedrichs von Spörcken am 
11. Juli 1776 
Helena Iwasinski, Hannover 

 
Heiligkeit am Übergang 
Die Dominikanerin Maria Columba Schonath (1730–1787) und 
geschlechtsspezifische Prüfung von Heiligkeit im 18. Jahrhundert 
Elisabeth Fischer, Hamburg 

11:00 Uhr 
Kaffee/Tee 

 
„Naht die Stund der Mitternacht 
Steigt sie aus dem Grabe sacht“ 
Wenn Wöchnerinnen wiedergehen 
Katharina Schmees, Oldenburg 

12:30 Uhr 
Schlussdiskussion 

13.00 Uhr 
Mittagessen 
danach Ende der Tagung 

 
Tagungsleitung 

Prof. Dr. Antje Flüchter, Universität Bielefeld 
 
Prof. Dr. Andrea Griesebner, Universität Wien 
 
Prof. Dr. Michaela Hohkamp, Universität Hannover 
 
Dr. Monika Mommertz, Universität Basel 
 
Prof. Dr. Claudia Opitz-Belakhal, Universität Basel 
 
Dr. Petra Steymans-Kurz, Akademie der Diözese Rottenburg-
Stuttgart 
 

 

Übergänge 

2019 begeht der Arbeitskreis für Geschlechtergeschichte sein 
25. Jubiläum – aus unserer Sicht eine gute Gelegenheit zu 
Rückblick und Ausblick, zu Reflexion des Erreichten und künfti-
gen Herausforderungen für die Geschlechtergeschichte – und 
zum Feiern! 

Thematisch haben wir uns für das relativ offene Motto der 
„Übergänge“ entschieden; es geht dabei unter anderem um 
Übergänge zwischen Diesseits und Jenseits, um Heiraten und 
Witwenschaft und nicht zuletzt um Übergänge zwischen Mann 
und Frau, Held und Heldin, Mensch und Tier im gelehrten Dis-
kurs der Frühen Neuzeit. 

Zudem wollen wir uns in wissenschaftspolitischer bzw. wissen-
schaftshistorischer Perspektive mit Übergängen von einer Gene-
ration zur nächsten bezogen auf die Frauen- und 
Geschlechtergeschichte befassen, indem wir diesmal gezielt 
GründerInnen des Arbeitskreises und langjährige TeilnehmerIn-
nen bei einer Roundtable-Diskussion zu Stand und Perspektiven 
der Geschlechtergeschichte der Frühen Neuzeit befragen wer-
den. 

 
Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 153,00 € 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 129,00 € 
- ohne Übernachtung und Frühstück 71,00 € 
Ermäßigt 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 109,00 € 
- ohne Übernachtung und Frühstück 61,00 € 
 
Stipendium für Studierende 
Wenn Sie als Studierende Interesse an einem Stipendium für 
diese Tagung haben, melden Sie sich bitte bei Petra Steymans-
Kurz (kurz@akademie-rs.de). Der Förderverein der Akademie 
kann bei entsprechender Eignung die Kosten übernehmen. 
(Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 

Bild- und Video-Aufnahmen 
Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-
fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. 

Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Assistenz: Kerstin Hopfensitz M.A. 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 752 
E-Mail: geschichte@akademie-rs.de 
 
Anmeldung: www.akademie-rs.de/vakt_22519 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
15.10.2019. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei Rücktritt 
von der Anmeldung vom 16. bis 23.10.2019 (Eingangsdatum) 
stellen wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in Rechnung, 
danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz durch 
eine andere Person befreit von Stornogebühren. 

Tagungshaus und Anreise 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 
Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 
Ihre Anreise: www.akademie-rs.de/hohenheim-anreise 

 


